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Der Traum vom eigenen Haus liegt in der Natur des Menschen und ist bereits uralt.
Vor Jahrhunderten begann der Mensch aus Holz zu bauen. Im Zeitalter der Techno-
logie beginnt er wieder Geborgenheit und Ruhe in einem Holzhaus zu suchen. 
Ökologie und Baubiologie spielt bei unseren Häusern eine wesentliche Rolle.
Holz, der älteste und natürlichste Baustoff in Verbindung mit unbedenklichen Dämm-
stoffen nach fachmännischer Verarbeitung ergibt Ihr Traumhaus. Jedes unserer Häuser
wird nach Ihren Wünschen geplant und gebaut.
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Unser Personal - immer um Ihr Wohlergehen bemühtIm weissen Rössl

Spieltage  beim  Wirt z‘Furkern, Familie Hochradl
Kartenreservierungen

Unser hochwohlgeborenen Gäste

Josepha Voglhuber, Wirtin	 Sandra Reindl	
Leopold Brandlmayer, Zahlkellner	 Dieter Bommer
Franz, Hausdiener und Kellner	 Wolfgang Loiperdinger
Mirzl, Stubenmädchen	 Sonja Hochradl
Loidl, Straßenmusikant	 Georg Mayer

Wilhelm Giesecke, Fabrikant	 Sigi Schreiner
Ottilie, seine Tochter	 Bettina Schöfecker
Charlotte, seine Schwester	 Gerlinde Zechner
Walter Hinzelmann, Privatgelehrter	 Willi Zachbauer
Klärchen, seine Tochter	 Sandra Wimmer
Dr. Otto Siedler, Rechtsanwalt	 Gunther Boennecken
Arthur Sülzheimer	 Michael Webersberger
Dr. Bernbach	 Johann Schnitzinger
Emmi, seine Frau	 Silvia Loiperdinger

Weitere Gäste:
Franz Gruber	 Christine Schnitzinger
Anna-Marie Grubmüller	 Margret Tress 
Angelika Grubmüller	 Willi Webersberger
Fritz Kaltenegger	

Oskar Blumenthal / Gustav Kadelburg

Lustspiel in drei Aufzügen

Herzlich willkommen im "Weissen Rössl“ am Wolfgangssee, dort wo das 
Glück vor der Tür steht und eine fesche Wirtin dir zuruft: „Guten Morgen, 
tritt ein und vergiss deine Sorgen!“ Aber gerade diese Sorgen hat er, der Zahl- 
kellner  Leopold, große Sorgen. Ist er doch bis über beide Ohren verliebt in die 
schöne Rösslwirtin Josepha, die aber nur Augen hat für den Herrn Rechtsan-
walt Dr. Siedler, der jedes Jahr ein gern gesehener Gast im „Weissen Rössl“ ist. 
Dr. Siedler allerdings trifft im Hotel auf den Lampenfabrikanten Wilhelm 
Giesecke, ein Berliner Original, der darauf hofft, sich mit Tochter Ottilie und 
Schwester Lotte im Salzkammergut von einem langwierigen Rechtsstreit zu 
erholen. Gerade Rechtsanwalt Dr. Siedler hat diesen Prozess für die Gegen-
partei Sülzheimer aus München gewonnen. Nicht gerade die besten Voraus-
setzungen, wenn man wie Dr. Siedler sein Herz auf den ersten Blick an Ottilie 
Giesecke verliert. Wilhelm Giesecke hingegen lädt den Sohn seines Prozess-
gegners Sülzheimer ins „Weisse Rössl“ ein, in der Hoffnung auf eine Heirat 
der Lampenfabriken Giesecke und Sülzheimer. Auch der junge Sülzheimer 
verliert sein Herz im Salzkammergut. Jedoch nicht, wie erhofft, an Ottilie 
Giesecke, sondern an die Professorentochter Klärchen Hinzelmann. 
So klopft die Liebe im Hotel „Zum weissen Rössl“ verzweifelt von einer Zim-
mertür an die andere und doch hat man den Eindruck, sie irrt sich stets in der 
Zimmernummer. Bleibt nur noch abzuwarten, welche Türen im „Rössl“ sich 
für die Liebe öffnen.  
„Denn musst du einmal fort von hier, tut dir der Abschied so weh, dein Herz 
das hast du verloren im „Weissen Rössl“ am See!“

Sa, 	 12. März	 20.00 Uhr 	 Premiere

Fr, 	 18. März	 20.00 Uhr
Sa,	 19. März	 20.00 Uhr
So, 	 20. März	 14.00 Uhr
	          und	 20.00 Uhr

Mi, 	 23. März	 20.00 Uhr
Fr, 	 25. März	 20.00 Uhr
Sa, 	 26. März	 20.00 Uhr
So, 	 27. März	 20.00 Uhr 

täglich von 18.00 bis 20.30 Uhr unter: 0664 125 79 26

Nachmittagsvorstellung:	 € 5,-
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So finden Sie uns:

Regie: 	 Lisa Hanöffer
Bühne:	 Willi Webersberger 	

	
Technik:	 Gernot Leobacher
Maske:	 Claudia Wolfersberger

Abendvorstellung:		  € 7,-


